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heimi, wo geschwind Licht nöthig wäre, großen àtzen
haben, auch dienel es selbst zur nächtlichen Sicherheit
vor Einbruch.

Ein bewahrtes Mittel wider das Stechen
der großen Fliegen und Mücken.

Man siebe Kürbisblätter in Wasser oder auch wann
man will grünen Hanf und Lorbeerblätter, und wasche
allemal vor dem Austreiben das Vieh Mit diesem Wasser.
Andere preisen auch Tannenzapfen, Wich und Knoblauch
zu eben diesem Gebrauche an. Man wird gewiß davon
an dem Viehe eine recht gute Wirkung sehen.

Anmerkung.

Und gesetzt, dieses Mittel könnte diesen Endzweck Nicht

ganz erreichen, so wird doch daS tägliche Waschen mit
warmen Wasser einen herrlichen Nutzen stiften, indem

das Thièr dabei vom Staube gereimget und die Schweiß-
löcher beständig offen erhalten werden. In den rauhern

Jahreszeiten braucht mm dieses Mittel ja sonst nicht,

wann man einwenden wollte, das Vieh würde dadurch

zu zärtlich gewohnet. Ein solches Stück Vieh wird auch

nicht Läuse und anderes Ungeziefer bekommen. Kurz die

Vortheile ßnd unzählig und ein gemachter Versuch wird

jeden Hausvater sichtbarlich davon überzeugen.


	Ein bewährtes Mittel wider das Stechen der grossen Fliegen und Mücken

